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WIR GRATULIEREN!
16 Jugendliche feiern ihren Lehrabschluss



 
 

Die Institution SEEBURG  
ist zertifiziert und erfüllt  

die ISO-Normen nach  
9001:2015 und 45001:2018.
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EDITORIAL

Adrian Zmoos
Geschäftsführer

Wir freuen uns, dass alle 16 Lernende, die 
dieses Jahr das Qualifikationsverfahren ab-
solvierten, ihre Erstausbildung erfolgreich 
abgeschlossen haben – viele von ihnen so-
gar mit hervorragenden Leistungen.

Die Freude ist in der ganzen SEEBURG gross. 
Ausgehend von den Lernenden, welche in den 
Niveaus EFZ, EBA oder INSOS PrA das Qualifi­
kationsverfahren bestanden haben, über die 
Berufsbildner/innen in unseren Betrieben, 
welche sie in den vergangenen Jahren auf die 
Abschlussprüfungen vorbereitet haben, bis zu 
den Bezugspersonen in den Wohnbereichen 
und der beruflichen Integration, welche ihnen 
den nötigen Rückhalt boten.

Sie alle konnten am 3. Juli 2026 den Lehrab­
schluss gebührend feiern und gemeinsam auf 
die zurückliegenden Jahre blicken. Mit dabei 
waren auch Eltern und Unternehmensver­
treter/innen von Praktikumsbetrieben. Höhe­
punkt der Feier im TOPOFF Restaurant in  
Interlaken war natürlich die Übergabe der  
Diplome. Dieses Jahr konnte vielen Absol­
venten zu extrem guten Abschlüssen gratu­
liert werden.

Die Tatsache, dass wir über Jahre hunderte 
neue Berufsleute in 15 unterschiedlichen Beru­
fen für den Arbeitsmarkt ausbilden und teil­
weise überdurchschnittliche Leistungen ehren 
dürfen, zeigt auf, dass wir auf dem richtigen 
Weg sind. Wir wünschen uns, dass unsere 
Freude über das SEEBURG-Umfeld hinaus 
ausstrahlt und in der Öffentlichkeit stärker 
wahrgenommen wird.

Nach den Sommerferien geht es gleich weiter 
mit gegen 50 Lernenden, darunter auch 20 Ju­
gendliche, die ihre Ausbildung beginnen wer­
den. Nach wie vor sind einzelne Ausbildungs­
plätze frei und Eintritte (EFZ und EBA) sind 
noch bis September möglich. Eine praktische 
Ausbildung (PrA) kann jederzeit begonnen 
werden.

Von ganzem Herzen danke ich allen Mitarbei­
tenden und Partnern, welche sich immer wie­
der auf die spannenden Wege einlassen und 
unseren Lernenden für das Vertrauen, welches 
wir geniessen dürfen.

HIER FINDEN SIE
INFORMATIONEN  

ZU UNSEREN
BERUFSPROFILEN
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BERUFLICHE INTEGRATION

UNSERE 16 ABSOLVENTEN/-INNEN

Alisha Z.	 Logistikerin EFZ

André F.	 Logistiker EFZ

Anna-Maria O.	 Praktikerin 	  
	 Hotellerie-Hauswirtschaft EBA

Beulah R.	 Detailhandel PrA

Celine S.	 Detailhandelsfachfrau EFZ

Christoph B.	 Informatiker EFZ

Dalia H.	 Detailhandel PrA

Fabio S.	 Logistiker PrA

Felix H.	 Detailhandel PrA

Gelila E.	 Assistentin  
	 Gesundheit und Soziales

Jan Z.	 Schreiner  PrA

Louis C. 	 Logistiker EBA

Ramona M.	 Logistikerin EBA

Roberto P.	 Schreinerpraktiker EBA

Sara S.	 Kauffrau EBA

Selina E.	 Detailhandelsassistentin EBA

Die jungen Berufsleute stammen aus den Kantonen  
Bern, Luzern, Obwalden, Schwyz, Solothurn, WallisWir gratulieren zum Prüfungserfolg!
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Gastredner Hans-Rudolf Schöni

BERUFLICHE INTEGRATION

WIR FREUEN UNS, FEIERN ZU KÖNNEN!

  Impressionen von der Lehrabschlussfeier mit Diplom-Übergabe

Therese Scheibler führte durch den Abend

Geschafft!

Die Berufsbildner/innen

Die Diplome werden vergeben

Bianca Kaeser,  
Leiterin Berufliche Integration

Gute Wünsche fliegen in den Himmel

Das Team Berufliche Integration

Das Buffet bot allerlei Köstlichkeiten

Bezugspersonen der Wohnbereiche

Alle freuten sich über die Erfolge Berndeutscher Rap von Flüger

Adrian Zmoos gratulierte

Daniel Städeli, Leiter SEEGARTEN

Die Freude war gross

Der Lehrabschluss ist ein grosser Meilenstein
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BERUFLICHE INTEGRATION

ÜBERSICHT

16 – 24ALTERSGRUPPE 20 – 65

Berufliche Angebote 
für Jugendliche
Schnupperlehre

Integrations-
massnahmen
Vorbereitung

Abklärung
Berufsfindungsjahr

Vorlehre
Ausbildungen 

im INSOS-, EBA- 
und EFZ Profil
Interne Schule

Praktika
Ausbildungscoaching

Stellenvermittlung

Integrations-
massnahmen

Aufbautraining
Arbeitsversuche

Coachings
Stellenbewerbung 
und Stellensuche

Berufliche 
Massnahmen

Abklärung
Umschulung

Arbeitstrainings

Kommunale
Integrationsangebote 

(KIA)
Beschäftigung und 

Tagesstruktur für nicht 
arbeitsmarktfähige

Sozialhilfebeziehende

Ressourcenorientierte 
Arbeitsplätze

Arbeitsagogische
Tagesstruktur
Eingliederung 

von Rentenbezügern

«Wir fördern und begleiten Menschen 
auf ihrem Weg in die Erwerbsfähigkeit.» 

WOHNEN

BEDÜRFNISANGEPASSTE WOHNLÖSUNGEN

Im Raum Interlaken unterhalten wir verschie-
dene Wohnhäuser mit unterschiedlichen, so-
zialpädagogischen Settings.

Das Wohnhaus SEEGARTEN und das UB14 
stehen jugendlichen Berufseinsteiger/innen 
zur Verfügung. Tragfähige Beziehungen und 
klare Strukturen prägen das Miteinander. Bei 
entsprechender Entwicklung ist ein Umzug in 
eine autonomere Wohnform im UB48 mög­
lich.

Die Wohnbereiche SCHLÖSSLI, BIRKE und 
LINDE richten sich an erwachsene Menschen, 
die dauerhaft oder vorübergehend Unterstüt­
zung bei ihrer Lebensgestaltung benötigen. 
Auf Wunsch übernehmen wir für selbständig 
wohnende Personen auch die Wohnbeglei­
tung.

Es ist möglich, in der SEEBURG zu wohnen 
und sich extern (im ersten Arbeitsmarkt) aus­
bilden zu lassen oder zu arbeiten.

Für den Bereich «Wohnen mit Pflege» stehen 
im Alters- und Pflegeheim EICHE altersge­
rechte Wohnplätze zur Verfügung.

Im neuen Wohnhaus AHORN entstehen 22 
grosszügige, barrierefreie Zimmer mit Teekü­
che. Auch Gemeinschaftsräume, ein Bistro 
und Studios mit zwei Zimmern für Paare sind 
geplant. Ein Zuhause für Menschen mit Unter­
stützungsbedarf – geprägt von Sicherheit, 
Geborgenheit und gelebter Inklusion. Weitere        	
	 Infos: www.seeburg.ch/ahorn-spende
 

Einblick in den SEEGARTEN

Einblick in die BIRKE

Einblick in die EICHE

NEU!



NEWSNEWS
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KOOPERATION MIT COOP INTERLAKEN OST

Coop setzt auf regionale Produkte und lebt 
gleichzeitig Inklusion. Wir freuen uns sehr, 
dass unsere Produkte aus der SEEBURG 
Schreinerei jetzt in den Regalen von Coop  
Interlaken Ost erhältlich sind.

Jeder Kauf fördert die regionale Handwerks­
kunst und ermöglicht unseren begleiteten 
Mitarbeitenden eine sinnvolle Arbeit. Sie dür­
fen die Regale selbst auffüllen und aktiv mit­
gestalten. So wird ihre Arbeit sichtbar und 
wertgeschätzt.

HERBSTFEST 2026 (ÖFFENTLICH)

Samstag, 14. September 2026
11 – 17 Uhr
Schulgässli 53, Wilderswil

Gastronomie, Musik, Glücksfischen,  
Spieltische, Clownin, Gartenbau-Mitmach- 
Stand, Alters-Simulation, Führungen,  
Wettbewerb und vieles mehr.

Weitere Infos: www.seeburg.ch/herbstfest

ENTDECKERTAGE IM BÖDELI CENTER

Freitag, 28. / Samstag, 29. August 2026
13 – 18 Uhr / 9–17 Uhr

– Schatzsuche für Kinder bis 7 Jahre 
– Detektivspiel für Kids und Teens ab 8 Jahre
– �Wettbewerb und Glücksrad des  

Kabelfernsehens Bödeli

Weitere Infos: www.boedeli-center.ch

MIT ENGAGEMENT ZUM ERFOLG – UNSERE LOGISTIK-LERNENDEN ÜBERZEUGEN

Die SEEBURG darf in diesem Jahr gleich mehr­
fach Grund zur Freude haben. Vier Lernende 
aus der Logistik haben ihre Ausbildung mit 
hervorragenden Leistungen abgeschlossen. 
Besonders erfreulich ist, dass drei von ihnen 
zusätzlich – für ihre konstant ausgezeichneten 
schulischen Leistungen während ihrer gesam­
ten Ausbildungszeit – ausgezeichnet wurden. 
Ein Erfolg, der Fleiss, Durchhaltevermögen 
und grosses Engagement widerspiegelt.

Bei den Logistikerinnen und Logistikern EFZ 
erreichte Alisha Z. mit der hervorragenden 
Schulnote 5.3 den 3. Rang und wurde mit der 
IDM-Auszeichnung geehrt. Auch Louis C. 
durfte sich freuen. Er belegte bei den Logisti­
ker/innen EBA mit der Note 5.3 den 2. Rang 
und erhielt ebenfalls die IDM-Auszeichnung.

Eine ganz besondere Ehrung ging an Ramona 
M. Mit der besten schulischen Leistung ihres 
Berufsfeldes erreichte sie den 1. Rang und 
wurde mit dem KABA-Preis ausgezeichnet – 
eine Anerkennung für aussergewöhnliche 
schulische Leistungen.

Nur einen Tag später folgte bereits der nächste 
Höhepunkt: die Diplomfeier der Logistiker/
innen EFZ und EBA. Auch dort konnten unse­
re Lernenden ihre ausgezeichneten Leistun­
gen unter Beweis stellen. Die Abschlussnoten 
der praktischen Prüfung sprechen für sich:
– Alisha Z., Logistikerin EFZ – Note 5.2
– André F., Logistiker EFZ – Note 5.0
– �Ramona M., Logistikerin EBA – Note 5.6 

und beste Gesamtnote ihres Jahrgangs
– Louis C., Logistiker EBA – Note 5.3

Während ihrer zwei- beziehungsweise drei­
jährigen Ausbildungszeit waren unsere Ler­
nenden in der Logistik der SEEBURG ein 
wichtiger Bestandteil des Teams. Sie wirkten 
entlang der gesamten logistischen Prozess­
kette mit – von der Warenannahme und Wa­
reneingangskontrolle über die fachgerechte 
Einlagerung und Lagerbewirtschaftung bis 
hin zur Kommissionierung, Bereitstellung und 
dem internen Warentransport in das BÖDELI 
CENTER.

Wir sind stolz auf die Leistungen von Alisha, 
André, Louis und Ramona und freuen uns, sie 
auf einem wichtigen Abschnitt ihres berufli­
chen Wegs begleitet zu haben. Für ihre Zu­
kunft wünschen wir ihnen weiterhin viel Er­
folg, Freude und alles Gute.
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Leitung Berufliche Integration
berufsintegration@seeburg.ch
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Leitung Wohnen
wohnen@seeburg.ch
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  IHRE ANSPRECHPERSONEN – TELEFON 033 845 84 00

Für zuweisende Stellen haben wir uns mit un­
serem breiten Angebot an eigenen Betrieben 
und über 60 internen Ausbildungsplätzen zu 
einer zuverlässigen Partnerin in der Berufs­
bildung entwickelt. Wohnplätze mit verschie­
denen Betreuungsformen ergänzen das An­
gebot.

SEEBURG – SCHRITTE IN DIE ZUKUNFT

DER WEG ZU UNS

Genutzt werden unsere Programme von IV- 
Stellen, Sozialbehörden und KESB, Kliniken, 
Sonder- und heilpädagogischen Schulen,  
Jugendhilfen, Unfall- und Taggeldversiche­
rungen, Jugendanwaltschaften, Straf- und 
Massnahmenvollzug sowie anderen Organi­
sationen.
 

INTERLAKEN

MATTEN

WILDERSWIL

BÖNIGEN

SEEGARTEN

UB48
UB14

ZENTRUM

SCHLÖSSLI

BIRKE, LINDE, EICHE

BÖDELI CENTER
  UND BETRIEBE

SEEBURG
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Finanzierung
– �Leistungsvereinbarung mit der IV-Stelle 

Kanton Bern
– Leistungsvertrag mit dem Kanton Bern (GSI)
– �Liste der interkantonalen Vereinbarung  

für soziale Einrichtungen IVSE (Zuweisung 
ganze Schweiz)

– Krankenkassen (SEEBURG Spitex)


